
CHAM. Schön sahen sie aus, die Senio-
ren aus der Pfarrei St. Jakob. Bunte Hü-
te und Kappen und Federn um den
Hals und mitten unter ihnen ein sü-
ßer, lustiger Marienkäfer. Der Saal im
Hotel am Regenbogen füllte sich mit
fast 100 Faschingsbegeisterten. Rita
Zankl und ihr Team vom Senioren-

kreis hatten in diesem Jahr keine eige-
nen Einlagen vorbereitet, sondern den
Musikanten Ludwig Schmidbauer aus
Roding und den Hochzeitslader Hans
Schwarzensteiner aus Neukirchen or-
ganisiert. Gleich zu Beginn des lusti-
gen Faschingsnachmittags machten
sich die Gäste zu einer Polonaise durch
den Saal auf und drehten anschlie-
ßend die ersten Runden auf dem Tanz-
parkett.

Mit Gstanzln und Witzen unter-
hielt der Hochzeitslader die Senioren,
wobei so mancher Gast aufs Korn ge-
nommen wurde. So riet Hans
Schwarzensteiner dem Seniorenteam
zu einer Sammlung, um für Kaplan Jo-
sef Schießl eine schneidige Rasierklin-
ge zu kaufen. Dieser hatte sich, zur Be-
geisterung aller, als Marienkäfer ver-
kleidet. Er freute sich, dass sich die
„treuesten der Frommen“ auf denWeg
ins Kolpinghaus gemacht hatten. „Als
ich heute Morgen aufgestanden bin
und die Sonnenstrahlen gesehen habe,
wusste ich bereits, dass es ein sehr
schöner Tag werden würde“, schmun-
zelte der Kaplan.

Bei Kaffee und Krapfen wurde drei
Stunden lang getanzt, geschunkelt
und gesungen. Eine der ältesten Senio-
rinnen meinte sichtlich zufrieden: „Es
war so schee do und i hab’ wieder et-
was Abwechslung g’habt, jetzt kann i’s
wieder a Zeit lang allein zuhause aus-
halten.“ Übrigens, das Seniorenteam
würde sich jederzeit über Unterstüt-
zung freuen. Wer also Interesse hat,
kann sich gerne im Pfarrbüro St. Jakob
melden. (cci)

Gute Laune und tolleHütewaren Trumpf
PFARREI Senioren aus St. Ja-
kob feierten ausgelassen
Fasching. Hochzeitslader
sorgte für Stimmung.

Lustig ging’s zu beim Seniorenfasching der Pfarrei St. Jakob. Fotos: Peinelt

Hochzeitslader Hans Schwarzensteiner hatte so manches lustige Gstanzl parat.

Ein Tänzchen in Ehren kann nicht ein-
mal ein Marienkäfer (Kaplan Josef
Schießl) verwehren.

CHAM. Das Virtuosenduo „Die Strau-
binger“ und der Poetry Slam Champi-
on und Schwabinger Schaumschläger
Jaromir Konecny beim Schönspinnen
mit Mucke und Wort: Irrsinnige Ge-
schichten, tiefsinnige Kalauer, furiose
Musik! Passend zum nahenden Fa-
schingsfinale veranstaltet der Kultur-
verein Bayerischer Wald im Schulter-
schluss mit der Stadt Cham an diesem
Sonntag um 19 Uhr im Langhaussaal
ein Konzert der etwas anderen Art.

Das Rathauskonzert im Monat Feb-
ruar ist eine Veranstaltung, in der sich
Wort und Musik zu einem hinreißen-
den Erlebnis verdichten. Apropos
dichten: Jaromir Konecny hat mit sei-
nen urkomischen Storys weit über 60
Poetry Slams gewonnen und ist 13-fa-
cher Vizemeister des gesamtdeutschen

Poetry Slams. Auf der Bühne schreckt
er auch nicht vor böhmischen Witzen
und Jonglier- und Gitarreneinlagen zu-
rück. Das Virtuosenduo „Die Straubin-
ger“ (Juri Lex - Geige, Gitarre und Ge-
sang und Stefan Straubinger - Bando-
neon, Drehleier und Gesang) knüpft
an die Tradition der alten Münchner
Schrammel- und Virtuosenensembles
an, die ihre Blütezeit in der ersten
Hälfte des 20. Jahrhunderts erlebten.

Aber nicht nur das: Mit Geige und
Bandoneon spielen Juri Lex und Stefan
Straubinger in virtuosester Art und
Weise Landler, Polkas, Märsche, Tan-
gos, irische und französischeMelodien
bis hin zu lateinamerikanischen
Schmankerln.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Karten für dieses bayerisch-böhmi-
sche Ramasuri gibt es am Sonntag ab 18
Uhr an der Abendkasse zum Preis von
zehn Euro/ermäßigt sechs Euro.Mitglie-
der des Kulturvereins BayerischerWald
zahlen acht Euro.

IrrsinnigeGschichten
und furioseMusik
KONZERT Jaromir Konecny
und das Virtuosenduo „Die
Straubinger“ im Rathaus

CHAM. Am Dienstag, 15. Februar, ver-
anstaltet der Jugendrat der Stadt Cham
zum ersten Mal eine Präventionsver-
anstaltung zum Thema „Jugend und
Alkohol“.

Anlässlich der landkreisweiten Ak-
tion des Landratsamtes Cham „Wie
schützt man den Alkohol vor den Ju-
gendlichen?“ Anfang 2010 hat sich der
Chamer Jugendrat mit seiner Idee ei-
nes Diskussionsforums erfolgreich
eingebracht (Platz fünf). Am kommen-
den Dienstag von 10.45 bis 12.45 Uhr
findet im Cine-World (Kino 8) die Um-
setzung dieses Projektes für Schüler
der Jahrgangsstufen sechs, sieben bzw.
acht der Chamer Schulen statt.

Geplant ist ein Diskussionsforum
im Anschluss an einen Film zum The-
ma „Alkohol“. Die Forumsteilnehmer
sind allesamt erfahrene Personen, die

in ihrer täglichen Arbeit mit Jugendli-
chen und Alkohol zu tun haben. Der
Jugendrat hat fachkundigeMitarbeiter
und Leiter von Polizei und Rettungs-
dienst, aus der Präventionsarbeit beim
Landratsamt und Gesundheitsamt
Cham, aus dem Chamer Jugendzent-
rum und aus dem Therapiezentrum
Maximilianshöhe Furth im Wald ge-
wonnen.

Mit diesem Jugendprojekt erhofft
sich der Jugendrat neben einem infor-
mationsreichen Vormittag einen posi-
tiven Beitrag zur Präventionsarbeit in
der Schulstadt Cham.Weiter zeigt sich
der Jugendrat froh darüber, dass mit
der Sparkasse im Landkreis Cham ein
namhafter Sponsor und Unterstützer
gewonnen werden konnte, der voll
hinter der Idee und der Veranstaltung
steht.

„Jugend undAlkohol“
PROJEKT Jugendrat lädt Schüler zu Präventionsveranstaltung

KINDERFASCHING
am Samstag, 19. Februar von 13:33 bis 16:59 Uhr
Spiel und Spass mit der Narragonia e.V.
Tolle Preise und Gewinne,Maskenprämierung

SENIORENFASCHING
am Dienstag, 8.März von 13:33 bis 16:59 Uhr
Tanzvergnügen für Junggebliebene
mit Showeinlagen der Narragonia e.V.
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Kaffee, so viel
Sie wollen
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